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Gute Resonanz beim Team Elefant Heidelberg Tag 2019 

Team-Mitglieder ließen sich vom Regen nicht abschrecken  

 

Am Samstag, 11. Mai 2019, lud der Zoo Heidelberg die Mitglieder 

des Team Elefant Heidelberg zum jährlichen Aktionstag in den Zoo 

ein. Seit mehreren Jahren arbeiten der WWF und der Zoo 

Heidelberg beim Elefantenschutz zusammen. Im August 2017 

gründeten beide Institutionen das „Team Elefant Heidelberg“ zur 

Unterstützung der Elefantenhaltung im Zoo Heidelberg und des 

WWF-Projekts für die Elefanten im Kui Buri-Nationalpark in 

Thailand. Zahlreiche Team-Mitglieder ließen sich bereits registrieren 

– ihre Namen sind an der Ehrentafel am Elefantenhaus im Zoo Heidelberg zu finden. Für diese 

Hilfe bedankte sich der Zoo Heidelberg bei den Spendern mit diesem Aktionstag. Rund 200 

Teilnehmer aus ganz Deutschland hatten sich dafür angemeldet. Elefanten-Tierpfleger, Zoo- 

und WWF-Mitarbeiter informierten an mehreren Infostationen über den Schutz der bedrohten 

Asiatischen Elefanten und ermöglichten exklusive Einblicke hinter die Kulissen des 

Elefantenhauses.   

Jeweils pünktlich zur Begrüßung der Gruppe um 11 Uhr und 14 Uhr zeigte sich die Sonne im 

Zoo. So konnten Zoo-Geschäftsführer Frank-Dieter Heck, Kuratorin Sandra Reichler und Dr. 

Stefan Ziegler, Elefantenexperte und Asien-Referent beim WWF Deutschland, die Team-

Mitglieder wie geplant vor der Ehrentafel an der Elefantenanlage empfangen. Durch die 

häufigen Regengüsse ließen sich die Elefantenfreunde und Team-Mitglieder nicht 

abschrecken und waren bei beiden Rundgängen zahlreich vertreten. Die Vertreter des Zoos 

und des WWF dankten in Ihren Grußworten den Team-Mitgliedern besonders für die 

Unterstützung der gemeinsamen Mission: Den Schutz der bedrohten Asiatischen Elefanten. 

Nach einer kurzen Information zum Ablauf begann für die Team-Mitglieder die Entdeckertour 

rund um die Elefantenanlage. Im Elefantenhaus erläuterten Kuratorin Sandra Reichler und 

Revierleiter Stefan Geretschläger die außergewöhnliche Haltung von jungen Elefantenbullen 

in Heidelberg und informierten über den Beitrag des Zoos zum Erhaltungszuchtprogramm für 

Asiatische Elefanten. Der Zoo Heidelberg unterstützt das Programm aktiv und entschied sich 

2010 als erster deutscher Zoo für die Haltung von jungen Elefantenbullen in einer Gruppe. In 

Heidelberg finden junge Asiatische Elefantenbullen – die mit etwa fünf Jahren ihre 

Geburtsgruppe verlassen müssen – ein neues Zuhause und können im Umgang mit anderen 
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Jungbullen wichtiges Sozialverhalten erlernen. Mit 10 bis 12 Jahren verlassen sie Heidelberg, 

um in anderen Zoos in einer Zuchtgruppe zu leben.  

Die Tierpfleger übernehmen in Heidelberg auch die Funktion eines 

Ausbilders für die Elefanten. Im Trainingsbereich hinter den 

Kulissen im Elefantenhaus erlernen die jungen Elefanten spielerisch 

nützliche Abläufe für medizinische Behandlungen. In Heidelberg 

arbeiten die Tierpfleger mit den Elefanten ausschließlich im 

geschützten Kontakt. D.h. Tier und Mensch sind stets durch eine 

Barriere voneinander getrennt. An einer speziellen Trainingswand 

werden hierzu immer wieder Übungen wiederholt, die es 

ermöglichen, die Tiere zu behandeln und zu untersuchen ohne, dass der Tierpfleger oder 

Tierarzt das Gehege der Elefanten betritt. Medizinisch notwendige Behandlungen können so 

für die Tiere stressfrei erfolgen. Wie diese Ausbildung erfolgt und was die Elefanten konkret 

erlernen, erklärte Zootierpflegerin Kim Klene. Dieses Thema war für viele der Besucher 

besonders wichtig. Mit den Spenden des Teams soll eine weitere Trainingswand im Zoo 

aufgebaut werden, die allen Besuchern ermöglicht, das Training der Tiere zu beobachten.   

Über die Ernährung und Essgewohnheiten der grauen Riesen informierte Tierpfleger Julian 

Brück anschaulich im Heulager, während außerhalb Zoo-Mitarbeiterin Antje Hoyer anhand 

verschiedener Materialien über Elefantenzähne und interessante Eigenschaften der 

Asiatischen Elefanten Auskunft gab.  

Gegenüber der Außenanlage, von wo aus sich die drei Heidelberger Elefanten Tarak, Ludwig 

und Yadanar gut beobachten ließen, hatte der WWF seinen Informationsstand aufgebaut. Dr. 

Stefan Ziegler, Asien-Referent beim WWF Deutschland, berichtete über die Aktivitäten der 

Naturschutzorganisation im Kui Buri Nationalpark in Thailand. Seit 2005 arbeitet der WWF dort 

erfolgreich zum Schutz des Nationalparks mit, in dem mind. 240 wildlebende Dickhäuter 

zuhause sind. Der WWF verbessert den Lebensraum im Nationalpark, indem er 

Graslandschaften pflegt und Salzleck- sowie Wasserstellen anlegt, damit die Elefanten auf der 

Suche nach Nahrung und Wasser nicht mehr den Nationalpark verlassen müssen. Er hilft ein 

Frühwarnsystem zu entwickeln, damit so genannte schnelle Eingreifgruppen die Elefanten in 

den Nationalpark zurückdrängen können, falls sie doch den Nationalpark verlassen, damit 

Mensch-Tier-Konflikte erst gar nicht entstehen. Außerdem hilft der WWF mit Ausrüstung und 

Trainings von Wildhütern, den Nationalpark vor Wilderern zu schützen. In ganz Thailand wird 

die Zahl der wildlebenden Elefanten auf nur noch 3100 Tiere geschätzt. 
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Durch die Mitgliedschaft im Team Elefant Heidelberg werden das Projekt im Kui Buri 

Nationalpark und parallel der Ausbau des Geheges im Zoo Heidelberg mit der neuen 

Trainingswand finanziell unterstützt. Weitere Team-Mitglieder sind jederzeit herzlich 

willkommen und werden dringend benötigt. Unter www.zoo-heidelberg.de/team-elefant kann 

jeder bereits ab 9 Euro pro Monat Teil des „Team Elefant Heidelberg“ werden und so einen 

Beitrag zum Elefantenschutz leisten.  

 

 

Bildnachweis: Fotos Zoo Heidelberg 

Das im Zusammenhang mit dieser Pressemeldung bereitgestellte Bildmaterial ist 
ausschließlich zur Verwendung im entsprechenden Kontext bestimmt. Jede weitere Nutzung 
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Foto 1: Team Elefant Heidelberg-
Mitglieder trafen sich am Samstag, 
11, Mai 2019, zum Aktionstag im Zoo 
Heidelberg  

 

Foto 2: Kuratorin Sandra Reichler 
informierte im Elefantenhaus über das 
Erhaltungszuchtprogramm für 
Asiatische Elefanten  

Foto 3: Im persönlichen 
Gespräch berichtete Dr. Stefan 
Ziegler, Elefantenexperte und 
Asien-Referent beim WWF 
Deutschland über die Arbeit des 
WWF im Kui Buri Nationalpark 
in Thailand.  

 

  
 

 

Foto 4: Tierpfleger Julian Brück 
erklärte im Heulager, wie sich die 
grauen Riesen ernähren.  

Foto 5: An der großen 
Trainingswand erfuhren die 
Team-Mitglieder, wie das Training 
mit den Elefanten abläuft und 
welche Kommandos die 
Dickhäuter erlernen. 
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